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1. Hagnauer Seelauf
Samstag, 7. Mai 2016

Tourist-Information Hagnau, Im Hof 1, 88709 Hagnau Tel. 07532-430043, tourist-info@hagnau.de

10.00 Uhr: Schülerlauf

10.30 Uhr: Bambinilauf

11.00 Uhr: 10 km Lauf / 5 km Lauf 
 10 km Walking / 5 km Walking

Start- und Zielbereich mit  
Bewirtung im Uferpark/Minigolf

Anmeldung und weitere Informationen:
www.hagnauerseelauf.de
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 
Mittwochnachmittag geöffnet: 
27.04.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532/6052   
04.05.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532/6193  

Donnerstag, 28.04.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/9 34 90 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/61 93   
Freitag, 29.04.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/10 12 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal, 
Tel.: 07555 - 53 66   
Samstag, 30.04.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/69 00 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, 
Tel.: 07556 - 53 56   
Sonntag, 01.05.2016 (Tag der Arbeit) 
Rats-Apotheke,Salem, Tel.: 07553/87 73 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/25 63   
Montag, 02.05.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/58 66 
VITA-Apotheke, Nußdorf, Tel.: 07551 - 30 81 29   
Dienstag, 03.05.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/23 13 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532 - 60 52   
Mittwoch, 04.05.2016 
Pflummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/6 38 64 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/2 50   
Donnerstag, 05.05.2016 
(Christi Himmelfahrt) 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/58 66 
VITA-Apotheke, Nußdorf, 
Tel.: 07551/30 81 29 
 
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 
Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222  
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Gemütlichkeit 
bei Blasmusik 
und Bewirtung 

5. Mai ab 10.30 Uhr
in Baitenhausen

am Dorfgemeinschaftshaus
(bei jeder Witterung)

Musikalische Unterhaltung durch
Musikverein Berg  

Auf Ihren Besuch freut sich der
Musikverein Daisendorf/Stetten e.V.

 

 

 

Verkauft werden Spielsachen, Haushaltswaren, Computerzubehör und vieles 
mehr…einfach alles für groß und klein! 

Samstag 07.05.2016 von 10 Uhr bis 17 Uhr 

Jugendmusikschule Meersburg  

Vorburggasse 17-19 

88709 Meersburg       

 

 

 

Alle Einnahmen dieser Aktion sind zugunsten  

der Knabenmusik Meersburg!  

 Flohmarkt der Knabenmusiker      

PiasBAR und 

          Minigolfanlage 
Meersburg 

 

 
08.05.2016     11.00 Uhr 

Zünftiges Weißwurstfrühstück mit THE CANDYS 
16.07.2016     20.00 Uhr 

Sommerfest mit den SCHORLESPRINTER 
10.08.2016     19.30 Uhr 

Sommergaudi mit den AUFGEHTS 
27.08.2016    20.00 Uhr 

Sommerhighlight mit den CROSSBEATS 
 

Im EM-Fussballsommer veranstalten wir 

PUBLIC VIEWINGS zu den Top-Spielen 

auf unserer Großbildleinwand 

Aktuelle Öffnungszeiten: 

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet (nur bei guter Witterung) 

Servicezentrale: 07532-8081793 
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  E i n l a d u n g  
an alle Boule-Freunde, Vereine 

und Gruppen 
zum 

  
STETTENER BOULE-TURNIER 

am 08.05.2016 ab 10:00 Uhr 
auf dem Bouleplatz  

bei der Grundschule Stetten 
  

  
Der Deutsch-Französische Partnerschaftskreis Stetten e.V. (DFP) 
lädt zur Eröffnung der diesjährigen Boule-Saison zum Wett“streit“ 
ein; der Sport ist dabei allerdings fast nur Nebensache, wichtig ist 
uns die Geselligkeit. 
  
Wir erhoffen uns viele Mannschaften (je 3 Personen) aber auch 
einzelne Spieler/-innen, die von uns zu einem Team zusammen-
gestellt werden. 
  
Jede Gruppe (Startgebühr je 3,00 Euro/Gruppe) erhält einen 
Preis!!! 
  
ANMELDUNG  bis zum Turnierbeginn, möglichst aber bis 
02.05.2016! 
telefonisch unter 446990 (AB) oder per Mail an vorstand@dfp-
stetten.eu 
  
Der DFP organisiert für die Teilnehmer und Gäste einen Sonn-
tags-Brunch (kleine Aufmerksamkeiten sind sehr erwünscht 
– aber nicht Bedingung!!); Getränke können günstig erworben 
werden. 
  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
  

Deutsch-Französischer Partnerschaftskreis 
Stetten/Bodensee e.V.

Der Vorstand

Großes Orchesterkonzert der Musikensembles des Droste-Hülshoff-
Gymnasiums Meersburg 
 
Die Musikensembles des Meersburger Droste-Hülshoff-Gymnasiums bereiten sich in 
der Landesakademie Ochsenhausen auf die bevorstehenden Konzerte vor. Den Auf-
takt macht das Schulorchester mit zwei öffentlichen Konzerten am Dienstag, 10. Mai, 
in der Semikapelle der Schule, und am Donnerstag, 12. Mai, im Konzertsaal der Se-
niorenresidenz "Augustinum" in Meersburg (Kurallee 18). Der Beginn ist jeweils um 
19.30 Uhr. 
 
Das Orchester besteht aus Instrumentalisten der Jahrgangstufen sieben bis zwölf. 
Die Solisten - Michael Hartmann (Waldhorn) und Gabriel Kilcher (Violine) - machen 
derzeit Abitur im Fach Musik und sind Bundespreisträger bei Jugend Musiziert. Es 
erklingen das Konzertstück für Horn und Orchester von Camille Saint-Saens und die 
Filmmusik zu "Schindlers Liste" für Solovioline, Streicher und Harfe von John Willi-
ams. Des Weiteren werden Beethovens Coriolan-Ouvertüre, ein ungarischer Tanz 
von Johannes Brahms und Klezmermusik, eingerichtet für Klarinettenensemble, zu 
hören sein. Der Eintritt ist frei. 
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Mittwoch 11. Mai 2016, 20:00 Uhr 
Katholische Pfarrkirche Meersburg 

 

Frühlingskonzert 
Sopran und Orgel 

Werke von G. F. Händel, M. Reger, 

 Ch. M. Widor, J. Langlais, u. a.  

Eintritt frei 

Für Ihre Spende am Ende des Konzerts danken wir herzlich. 
 

 

 

 
Sieglinde Seifarth, 

Sopran 
 
Gunhild Hell, 

Violine 
 
Gerhard Breinlinger, 

Orgel 
 

„FOM“ Förderverein Orgelrenovierung Mariä Heimsuchung zu Meersburg e. V. 

 
 

 

Burg Meersburg
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete 
und beschriftete Räume. 
+ Droste Literaturtage, Samstag 7.Mai 20 
Uhr, Lesung in der Burg 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes 
zum Themen Burg und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum lädt täglich zum Be-
such ein.  
Öffnungszeiten: 09:00 bis 18:30 Uhr, letz-
ter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem gut erläuterten Rundgang 
(ohne Führung). Alle 36 Räume sind ein-
gerichtet und beschriftet. Der Streifzug 
führt durch Dürnitz, Palas, Burgküche, 
Brunnenstube, Waffenhalle, Rittersaal, 
Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggar-
ten, die Droste-Räume u.v.m.  

  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die 
Möglichkeit den Dagobertsturm zu be-
steigen. Dies erfolgt in Begleitung eines 
Burg-Mitarbeiters und beginnt täglich ab 
10:00 Uhr alle 30 Minuten zur vollen und 
halben Stunde. Vom Turm mit seinem al-
ten Gebälk hat man einen wunderschö-
nen Blick über die Stadt und den See. 
Gruppen sollten sich aus Gründen der 
Koordination vorher anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestel-
lung mit kostenlosem Burgquiz.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Museum möglich. 
  
Droste-Literaturtage Meersburg 
Am Samstag 7.Mai um 20 Uhr findet eine 
Veranstaltung der Droste-Literaturtag im 
Renaissancesaal der Burg statt.  
„Luftholen“, eine musikalische Lesung 
mit Oliver Wnuk und Tobias Bücklein. 
  

Das Burg-Café 

Das Burg-Café befindet sich in einem 
großzügigen Barocksaal.  
  
Öffnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
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A U S S T E L L U N G E N 
  

Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
  

Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 
„Farbe bewegt“ 

Künstlerinnengruppe 
Isa Barlak, Esther Wenger, 

Sabine Müller, Aunchun Hirling 
01. April bis 27. Juni 2016 
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 
 

Galerie Bodenseekreis/ Rotes Haus 
„Warum schwimmen Fische nackt?“ 

Markus Brenner 
13. Mai bis 17. Juli 

Di – So. + feiertags 11.00-17.00 Uhr 
 

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00, Sonn-/Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 

 
 

 

   Meersburg 
Klosterkeller  
Freitag, 20. Mai 2016 

 

Das Kinomobil zeigt  
 

 

14.30 Uhr    3 Euro   

 
 

Ein ausgefallener Animationsfilm, der 
Abwechslung ins Kino bringt. 

Fkr./Belgien 2013  88 Min.  FSK: o. A.   
Unsere Altersempfehlung: ab 5 Jahre 

Prädikat: Besonders wertvoll  

 

Die Winzlinge – Operation Zuckerdose 
In einem wunderschönen Tal leben viele winzige Tierchen friedlich 
miteinander, bis eines Tages eine schwarze Ameise einen fabelhaf-
ten Schatz entdeckt: eine vergessene Zuckerdose. Darin versteckt 
sich ein kleiner Marienkäfer, der seine Familie verloren hat. Die 
Ameisen und der Käfer freunden sich an und machen sich auf, die 
süße Beute zum heimatlichen Hügel zu tragen. Doch ein Stamm 
roter Ameisen hat es ebenfalls auf die Zuckerdose abgesehen. Eine 
tollkühne Jagd durch blumige Wiesen, wilde Wälder und reißende 
Flüsse beginnt. Werden die Freunde es schaffen, den köstlichen 
Schatz sicher nach Hause zu bringen? 
 

 
 

Atemberaubender Animationsfilm 
Irland 2014  Länge: 93 Min. FSK: o. A. 

Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahre 
Prädikat: Besonders wertvoll 

  17.00 Uhr     3 Euro 
 

Die Melodie des Meeres 
Der zehnjährige Ben und seine stumme sechsjährige Schwester 
Saoirse leben in einem alten Leuchtturm am Meer, gemeinsam mit 
ihrem Vater. Die beiden Kinder werden eines Tages – gegen ihren 
Willen – von ihrer Großmutter nach Dublin geholt. Doch Saoirse 
zieht es schnell zurück ans Meer, ist sie doch eine so genannte 
Selkie, eine sagenumwobene Kreatur, die an Land eine menschli-
che Gestalt hat, sich im Wasser aber in eine Robbe verwandelt. 
Ben und Saoirse besitzen eine magische Muschel, die den Weg 
nach Hause weist. Auf ihrer Reise begegnen die Geschwister 
vielen Wesen, die Ben bisher für Fantasiegestalten aus den Ge-
schichten seiner Mama hielt… 
 

20.00 Uhr     4 Euro  

 
Unterhaltsame und frische Adaption 
des Bestsellers von Hape Kerkeling  

 Dtl. 2015  Länge: 93 Min.  
FSK.: o. A. 

 
 

 
 

 

Ich bin dann mal weg 
Entertainer Hape Kerkeling bricht auf der Bühne zusammen. Ein 
Arzt rät dem gestressten Mann, sich einige Monate zu schonen. 
Bald erzählt er seiner verblüfften Agentin Dörte von seinem ganz 
besonderen Entspannungs- und Selbstfindungsplan: Hape will den 
Jakobsweg entlangpilgern. Im französischen Saint-Jean-Pied-de-
Port angekommen, lernt er zwei andere Pilgerinnen kennen, die er 
jedoch bald wieder aus den Augen verliert. Der steinige, steile Weg 
ist für den Sportmuffel Hape beschwerlich, die überfüllten, engen 
Pilgerherbergen sagen ihm nicht zu. Er will abbrechen, doch Lena, 
Stella und der südamerikanische Lebenskünstler Americo bringen 
ihn wieder auf Kurs… 

 
 
 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

Sonntag, 08. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 
20:00 Uhr 
(Ersatztermin statt 01. Mai 2016) 
 
Samstag, 18. Juni 2016 
20:00 Uhr 
 
Sonntag, 24.07.2016 
20:00 Uhr 
Sonntag, 04.09.2016 
20:00 Uhr 
 
Samstag, 24.09.2016 
20:00 Uhr 
19:50 Uhr 
 
Samstag, 29.10.2016 
20.00 Uhr 
Montag, 26.12.2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 05. Mai 2016 
20:00 Uhr 
Samstag, 07. Mai 2016 
20:00 Uhr 
Sonntag, 08. Mai 2016 
11:00 Uhr 
 
 
 
Dienstag, 02. August 2016 
20:00 Uhr 
 
Mittwoch, 03. August 2016 
20:00 Uhr 
 
 

Antti Siirala, Klavier 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 23,00 € / ermäßigt 21,00 € 
Tine Thing Helseth Trio 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal                
VVK: 25,00 € / ermäßigt 23,00 € 
Barockkonzert mit dem Ensemble raccato 
Countertenor, Blockflöte, Barockchello, Cembalo 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammerkonzert mit dem Pacific Quartet Vienna 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Meersburger Sommerakademie 
„La France“ Abschlusskonzert der Meersburger Sommerakademie 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammermusikabend mit dem Duo Viennese und 
der Pianistin Dunja Robotti  
VVK: 19,00 €  / ermäßigt 17,00 € 
Neu: Einführung über „Werke von Bach“ 
Kammermusikabend mit dem Meccore String Quartet 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Weihnachtskonzert Liederabend „Winterreise“ 
mit Thomas Gropper, Leiter Birnauer Kantorei und 
Maharani Chakrabarti, Klavier 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
 
 
 
 
„Wenn ich an einem schönen Tag“ – der Droste Poetry Slam 
Burg Meersburg, Renaissancesaal. Eintritt: 6,00 € 
Luftholen - Musikalische Lesung mit Oliver Wnuk und Tobias Bücklein 
Burg Meersburg, Renaissancesaal. Eintritt: 12,00 € / erm. 10,00 € 
Im Land der Trolle und Feen 
Kinderkonzert im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Trio Mediaeval 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte 
VVK: Erw. 9,00 €, Kinder 5,00 € 
ROBERT PLANT & The Sensational Space Shifters  
Open Air Konzert au dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 62,00 € 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 

 

            
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 
 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00 Uhr, Sonn- und Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 
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Droste-Literaturtage vom 05.05. bis 08.05.2016  
Eine Veranstaltungsreihe der Stadt Meersburg, die jährlich im Mai zu Ehren der 
Dichterin Annette von Droste-Hülshoff stattfindet. 
  
Do 5. Mai (Christi Himmelfahrt), 20.00 Uhr  
 
Burg Meersburg | Renaissancesaal 
  
„WENN ICH AN EINEM SCHÖNEN TAG“
DER DROSTE POETRY SLAM 
Junge Poetinnen und Poeten slammen um die Gunst des Publikums 
 
 
 

Mit „anrührenden Seelenbildern, ironischkämp-
ferischer Gesellschaftskritik, gewürzt mit einer 
Prise Humor“ (Schwäbische Zeitung) überzeug-
te die erste Ausgabe dieser Pop Version der be-
liebten Wort-Revue im Rahmen der Meersburger 
Droste-Literaturtage 2015. Und alle waren sich 
einig, hätte es vor 200 Jahren schon einen Poe-
try-Slam gegeben, Annette wäre dabei gewesen. 
Kämpften 2015 allerdings sechs Frauen allein um 
die Gunst des Publikums müssen sie sich in diesem Jahr auch männlichen Konkurrenten stellen. 
Am Ende entscheiden jedoch einzig die Qualität der Texte und natürlich das Publikum über 
Siegerin oder Sieger. 
  
Eintritt: € 6,–
www.meersburg.de 
  
  

Samstag, 7. Mai, 13.00 Uhr
Fürstenhäusle Meersburg 
  
AUF DEN SPUREN DER DROSTE   
In dieser Führung geht es auf den Spuren der „Droste“ durch Meersburg. Gedichte und Texte der Dichterin sind dort zu hören, wo sie ent-
standen sind und man erlebt die Orte, über die sie schreibt. Wo war das „Museum“, in dem die Droste im „Morgenblatt“ die Fortsetzung der 
„Judenbuche“ verfolgte? Laufend ergeben sich überraschende Einblicke in das Leben der Dichterin in Meersburg – und in den Meersburger 
Alltag vor 150 Jahren. 
Eintritt: € 8,–/ mit Bürger- oder Gästekarte € 6,50
Dauer: ca. 2 Stunden, Treffpunkt: Meersburg Tourismus, Kirchstr. 4   
  
Samstag, 7. Mai, 20.00 Uhr
Burg Meersburg | Renaissancesaal 

LUFTHOLEN   
Musikalische Lesung mit Oliver Wnuk und Tobias Bücklein 

Ein Roman, der einem manchmal den Atem nimmt – über einen, der die Liebe vor sich sieht, aber nicht weiß, wie er sie packen soll. Zutiefst berüh-
rend, stürmisch und radikal erzählt „Luftholen“ die Geschichte von Josch, dem Schwimmmeister, dem nur noch eines bleibt: seine zweite Chance. 
Der Autor Oliver Wnuk ist in Konstanz aufgewachsen und hat sich mittlerweile als facettenreicher Schauspieler etabliert. Einem brei-
ten Publikum ist er u. a. durch seinen komödiantischen Büromuffel in „Stromberg“, die Kommissare in den TV Reihen „Nord Nord Mord“ 
oder „K3-Kripo Hamburg“ bekannt. Seit mehreren Jahren schreibt er auch für den Rundfunk, fürs Theater und verfasst Songtexte. 
Der Musiker Tobias Bücklein ist ebenfalls in Konstanz aufgewachsen und erobert u. a. als Entertainer mit seiner „Inseldenker-Show“ ein 
Publikum zu Lande und zu Wasser. Alfred Biolek, Günther Oettinger, Michael Groß, Lea Linster, Anita und Alexandra Hofmann sowie Mar-
got Käßmann (25.6.2016) u. v. m. waren bereits zu Gast. Im vergangenen Jahr entwickelte er exklusiv für die Drostepreis Verleihung den 
„Elfenbeintalk“ eine Porträtshow, die die Preisträgerinnen in Bückleins einzigartiger Mischung aus Gespräch, Show und Musik vorstellte. 
Für die Droste-Literaturtage haben die beiden Ausnahmekünstler ein neues Programm erarbeitet, das Poesie und Musik, Wort und Ton auf 
zauberhafte Weise vereinbart. 
  
Eintritt: € 12,– / erm. € 10,- www.meersburg.de 
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Sonntag, 8. Mai, 11.00 Uhr
Vineum Bodensee | Dachstuhl  

IM LAND DER TROLLE UND FEEN 
Nordische Geschichten und Musik für Kinder ab 6 Jahren   
  
TRIO MEDIÆVAL: Anna Maria Friman, Gesang/Hardangerfiedel, Linn Andrea Fuglseth, Gesang | Berit Opheim, Gesang, REGINA FELBER, Bear-
beitung/Schauspiel/Erzählung 

NEU: ein Internationales Schlosskonzert im Rahmen des Bodenseefestivals und der Droste-Literaturtage für Kinder. Als Sitzkissenkonzert im 
neuen Veranstaltungsraum, dem Dachstuhl des VINEUM Bodensee. 

Rund um die alten Geschichten und Sagen aus den nordischen Ländern dreht sich das Kinderkonzert des Trio Mediæval. Die seit fünfhundert 
Jahren übertragenen Volkslieder und mittelalterlichen Balladen handeln von Trollen, Feen, Rittern und Prinzessinnen. Zwischen den Liedern 
werden die Geschichten auf abwechslungsreiche und mitreißende Weise von der Schauspielerin Regina Felber erzählt und erklärt. Als beson-
deres Highlight ist ein außergewöhnliches Instrument zu hören: die Hardangerfiedel. Sie ist das norwegische Nationalinstrument und kann 
mit einer Geige verglichen werden. 
  
Eintritt:   
VVK Erw. € 9,- / Kinder € 5,- €* 
AK Erw. € 10,- / Kinder € 6,- €* 
Familienkarte: 15,- € 
www.meersburg.de   
  
Sonntag 8. Mai, 20.00 Uhr
Neues Schloss, Spiegelsaal  

ANTTI SIIRALA, KLAVIER  
Ein Internationales Schlosskonzert im Rahmen des Bodenseefestivals und der Droste-Literaturtage. 
Antti Siirala gewann 1997 als jüngster Preisträger der Geschichte den Wiener Beethoven-Wettbewerb. Sein Meers-
burger Programm beginnt der Ausnahmepianist mit der sechsten der „Englischen Suiten“ von Johann Sebastian 
Bach. Der irreführende Titel rührt daher, dass ein vornehmer Engländer die Stücke bestellt haben soll. Wie Beet-
hoven traditionsreichen Gattungen neue Aspekte abgewann, das zeigt seine vorletzte Klaviersonate op. 110. Man 
vermutet, dass der Komponist im Finale seine Genesung nach schwerer Krankheit dargestellt hat. „Eigentlich inte-
ressiert mich das Klavier nicht, denn es kann nicht singen“, sagte Jean Sibelius einmal. Doch warum hätte er für ein 
Instrument, das er nicht mochte, mehr als 150 Werke schreiben sollen, da runter so originelle wie die „Zehn Klavier-

stücke“ op. 58? Robert Schumann schrieb seine „Davidsbündlertänze“ als Liebesgabe für seine Braut Clara, zugleich aber als musikalisches 
Manifest: Der „Davidsbund“ war eine imaginäre, von ihm erfundene Vereinigung fortschrittlicher Künstler, die sich gegen seichte Modekom-
positionen und oberflächliches Virtuosentum wandte. 
  
Eintritt: 
VVK € 23,- / erm. € 21,-* 
AK €25,- / erm. € 23,-* 
 

KARTENVORVERKAUF: 
Gästeinformation Kirchstr. 4, 88709 Meersburg, Tel +49 75 32-440-400 Fax +49 75 32-440-4040 
info@meersburg.de 
Online-Tickets: www.meersburg.de und *Reservix-Vorverkaufsstellen 

  
Bitte haben Sie Verständnis, dass reservierte Karten eine halbe Stunde vor Konzertbeginn wieder in den Verkauf gehen. 
- Änderungen vorbehalten - 
  
VERANSTALTUNGSORTE: 
Neues Schloss Meersburg, Schlossplatz 12, 88709 Meersburg 
Die Meersburg, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte, Vorburggasse 11, 88709 Meersburg 
  
Information und Organisation 
Stadt Meersburg – Abteilung Kultur und Museum 
Christine Johner, Gisela Barth. Vorburggasse 13, 88709 Meersburg 
Tel +49 7532-440-260, kulturamt@meersburg.de 
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Pendelbusfahrplan/ Erlebnisbus

Fahrpreise Einzelfahrschein:
Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Traktormuseum:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 15 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
Niederlassung Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 
mit der Bodensee Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Traktormuseum –
Meersburg und zurück 
täglich vom 25.03. – 23.10.2016

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)
bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)
 

 

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt
Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt
Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

www.erlebnisbus.de

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/
Parkplatz Allmend –
Personenschi�hafen und zurück
täglich vom 25.03. – 23.10.2016

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 
bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)
Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr
 

 .31 –
 .34 .54
 .35 –
 .36 .56
 .37 .57
 .38 .58
 .39 .59
 .40 .00
 .41 .01
 .43 .03
 .45 .05
 .46 .06
 .47 .07
 .48 .08
 .49 .09
 .50 .10
 .52 .12
 – .13
 – .14
 .54 .16
 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Reptilienhaus  .00
Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06
Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07
Gebhardsweiler, Traktormuseum  .09
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21
Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Traktormuseum   .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44
Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45
Oberuhldingen, Sportplatz   9.47 .47
Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Zusatzfahrten von und nach
Baitenhausen, Schiggendorf,
und Riedetsweiler (täglich)

Baitenhausen, Ort 9.15
Schiggendorf 9.20
Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25
Meersburg, Kurallee 9.30 –
Personenschi�hafen 9.44 14.44

Personenschi�hafen 19.05
Meersburg, Kurallee 19.20
Riedetsweiler, Ort 19.28
Schiggendorf 19.29
Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt  Fo
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geöffnet! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW
Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss für Um-
welt und Technik 
1. Halbjahr 2016 

  
 03. Mai  GR 
 17. Mai  AUT 
14. Juni  GR 
 21. Juni  AUT 
12. Juli  GR 
 19. Juli  AUT 
26. Juli  GR 
  
  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und 
Technik 

 

Nächste  
Bürgersprechstunde 

Am Donnerstag, dem 19. Mai 2016, 
findet in der Zeit von 16:00 – 17:00 Uhr 
eine Bürgersprechstunde statt. 
 
Bitte melden Sie sich über mein Vorzim-
mer, Fr. Appel, Tel. 440-101, an. 
 
Ihr
Dr. Martin Brütsch
Bürgermeister 

 
 
 

Folgende Mitbürgerinnen feiern in der 
kommenden Woche ihren Geburtstag: 

 
04. Mai 

Liselotte Gumtow 
95.Geburtstag 

 
05. Mai 

Ilse Synnatschke 
85.Geburtstag 

 
09. Mai 

Doris Schlienz 
90.Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 
Jubilarinnen ganz herzlich und wünscht 

alles Gute. 
 
 
 

 

 
 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
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Stadträtin Annette  
Brunke-Kullik verabschiedet 
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 26.04.2016 wurde die Stadträtin Annet-
te Brunke-Kullik aus dem Gremium verab-
schiedet. Aus beruflichen Gründen legt sie 
ihr Mandat nieder und scheidet aus dem 
Gemeinderat der Stadt Meersburg zum 
26.04.2016 aus. 
 

  
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch dankte der 
Stadträtin für ihr großes ehrenamtliches En-
gagement im Gemeinderat und den ehema-
ligen Ausschüssen für Jugend und Schule 
sowie für Tourismus und Kultur. Besonders 

ihren Einsatz für die Belange der heutigen 
Gemeinschaftsschule und der Kinderbe-
treuungseinrichtungen in Meersburg hob er 
hervor. Für die knapp siebenjährige Tätigkeit 
als Stadträtin bedankte sich Bürgermeister 
Dr. Brütsch herzlich im Namen der ganzen 
Stadt. 
  
Auch Fraktionskollege Markus Waibel sprach 
Annette Brunke-Kullik seinen Dank für die 
gemeinsame Arbeit im Gemeinderat und in 
der Fraktion aus. 
 

Annette Brunke-Kullik brachte ihre Freu-
de darüber zum Ausdruck, dass sie in den 
letzten sieben Jahren die Belange der Stadt 
mitgestalten durfte und in Meersburg etwas 
bewegen konnte. Ihr Dank galt Bürgermeis-
ter Dr. Brütsch, der Verwaltung, den Rats-
kollegen, ihrer eigenen Fraktion sowie der 
Bürgerschaft. 
  
Für Annette Brunke-Kullik wird für die Freie 
Wählervereinigung Peter Weisshaar in den 
Gemeinderat nachrücken. 
 
 
 
Sozialstation Bodensee  
zu Gast beim   
Silberkreis Meersburg 
Salem – Sigrid Koch, Pflegebereichsleiterin 
der Sozialstation Bodensee am Standort 
Salem, und ihre Assistentin Denise Künstle 
haben beim Fröhlichen Silberkreis im Meers-
burger Martin-Luther-Haus die Leistungen 
der Sozialstation Bodensee vorgestellt. Au-
ßerdem informierten über Tipps und Tricks 
rund um die Pflege. 
„Es gibt verschiedene Töpfe bei der Pflege-
versicherung, auf die man zugreifen kann“, 
erklärte Sigrid Koch. Viele Pflegebedürftige 
beziehungsweise ihre Angehörigen wüss-
ten gar nicht, welche Möglichkeiten zur Ent-
lastung ihnen zustehen. Als Beispiel nannte 
Denise Künstle die Schulungen von Pflege-
personen in der Häuslichkeit, bei denen in-
dividuell auf die Bedürfnisse der Betroffe-
nen eingegangen werde. 
„Wir tun alles dafür, dass die Menschen so 
lange wie möglich daheim bleiben können“, 
nannte Sigrid Koch als ein Ziel der Sozialsta-
tion. „Die Schwestern haben immer Zeit für 
ein nettes Gespräch, da freut man sich schon 
aufs nächste Mal“, sagte Ilse Biedermann aus 
Meersburg, die den ambulanten Pflege-
dienst selbst in Anspruch nimmt. Nach ih-
rem Vortrag nahmen sich die Vertreterinnen 

Geänderter  
Redaktionsschluss  

für das Mitteilungsblatt 
  
Nachstehend die geänderten Redakti-
onsschlusszeiten für die Ausgabe 
des Mitteilungsblattes in der 20. und 21. 
Kalenderwoche 2016. 
  
Ausgabe 20/2016 am 19.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 12.05.2016, 12.00 Uhr 
  
Ausgabe 21/2016 am 25.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 19.05.2016, 12.00 Uhr 
  
Um freundliche Beachtung und rechtzei-
tige Abgabe der Beiträge wird gebeten. 
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 

Die Grundschulbetreuung an der Sommertalschule ist als Ergänzung zu verlässlichen Un-
terrichtszeiten ein bedarfsorientiertes Betreuungsangebot. Sie ist ein wichtiger Teil der 
Betreuungskonzepte der Stadt Meersburg und besteht aus der Kernzeitbetreuung, dem 
begleiteten Mittagstisch sowie dem Hort. Im Schuljahr 2015/2016 besuchen insgesamt 
193 Schüler die 1. bis 4. Klasse der Sommertalschule. 
  
Für das Schuljahr 2016/2017 bieten wir zum 01.09.2016 zwei Stellen an für ein 
 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
  
Wenn Du 
•	 Dir vorstellen kannst, die Mitarbeiter/innen in der Kernzeitbetreuung, beim beglei-

teten Mittagstisch, im Hort und in der Hausaufgabenbetreuung zu unterstützen,
•	 Freude daran hast, Bewegungs-, Spiel und Sportangebote anzubieten,
•	 Schüler/innen mit erhöhtem Förderbedarf in Einzelbetreuung durch Lernförderung 

zu unterstützen,
•	 Deine Eignung für einen sozialen Beruf oder das Lehramt überprüfen möchtest,
•	 neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kompetenzen stärken willst, 
  
dann 
sende doch Deine Bewerbung bitte bis zum 30.05.2016 an die Stadt Meersburg, Abtei-
lung Personal und Organisation, Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
  
Das solltest du mitbringen:
•	 eine abgeschlossene Schulausbildung
•	 Freude im Umgang mit Kindern
•	 Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem 
  
Hast Du noch Fragen? 
Dann kannst Du dich gerne bei Frau Rose, Leitung der Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“, 
Tel.: 07532 / 440-123, E-Mail: rose@meersburg.de melden. 
  
Hinweis: Deine Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet. 
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der Sozialstation Zeit für individuellen Sor-
gen und Nöte der Gäste im evangelischen 
Gemeindehaus. Pfarrerin Anja Kunkel be-
dankte sich zum Abschluss mit einem Ge-
schenk bei den beiden Referentinnen. 

Pflegebereichsleiterin	Sigrid	Koch	(rechts)	und	
ihre	Assistentin	Denise	Künstle	beim	Meersburger	
Silberkreis	im	Gespräch	mit	Ilse	Biedermann.	Foto:	
Sozialstation	Bodensee	e.V.
 
 

 

Erfolgreich bewerben ist keine Glücks-
sache! 
Kurt Guth/Marcus Mery/Andreas Mohr 
Das Vorstellungsgespräch zur Ausbil-
dung 
Die häufigsten Fragen, die besten Antwor-
ten  
-sicher zum Ausbildungsplatz 
  
Kurt Guth/Marcus Mery 
Testtrainer 
für alle Arten von Einstellungstests, Eig-
nungstests und Berufseignungstests . 
Geeignet für Ausbildung, Beruf und Studium 
  
Thomas Bähren 
Die Bewerbung zur Ausbildung 
Anschreiben, Lebenslauf, Online-Bewer-
bung 
-die besten Bewerbungsmuster für über 40 
Berufe. 
 
Der LeseClubMeersburg hat begonnen! 
  
Bereits in der ersten Woche haben sich 
15 Kinder  für die Teilnahme am LeseClub 
entschieden. 
  

Vielleicht bist du auch dabei? 
Einstieg ist zu jeder Zeit möglich. 
Anmeldung in der Stadtbücherei Meers-
burg 
  
Lesetipps: 
  
Andreas Schlüter: Space Kids 
Eine gefährliche Mission – und niemand hat 
sie darauf vorbereitet 
Vier Kinder die auserwählt wurden, den „Pla-
net der Kinder“ zu erforschen. 
(spannende Science-Fiction Geschichte.) 
  
Juma Kliebenstein: Die Nacht, in der ich 
Super cool wurde 
Martin und Karli, die absoluten uncoolen 
Jungs, auf dem Weg 
zu richtig coolen Jungs. 
(Eine gnadenlos komische Geschichte über 
Mut, Selbstbewusstsein und echte Freund-
schaft.) 
  
Rob Harrell: Spotz- alles unter Kontrolle 
Ein kleiner Troll hat es nicht leicht. Die Prin-
zessinnen und Feen stehen nicht gerade 
Schlange. 
(Ein Comic-Roman  ) 
 
 

Wochenmarkt   
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine:  
Restmüll: Bezirk A zweiwöchig 06.05.2016 
Restmüll: Bezirk B zweiwöchig 07.05.2016 
Biomüll: Bezirk A  12.05.2016 
Biomüll: Bezirk B  13.05.2016 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Suche: 
 
•	 Staubsauger, Gartenschlauch, Garten-

geräte, Schlafzimmerschrank, Schul-
ranzen und Mäppchen für Jungs  
 Tel.: 26 19

•	 Unfallfreier, gut erhaltener Kinder Mo-
torrad-/Rollerhelm Tel.: 33 250 52

•	 Gut erhaltene Flohmarktartikel aller 
Art, auch Kleidung, Werkzeug etc. und 
Schwerlastregale Tel.: 80 78 01

•	 Waschmaschine, Couchtisch, Lampen 
aller Art  Tel.: 0159/03161711

 
  
Zu verschenken: 
 
•	 viertüriger Kiefernschrank mit zwei 

Spiegeltüren und drei Schubladen 
 Tel.: 31 398 91

  
 

 
 



Donnerstag, den 05. Mai 2016

13

Aktionen und Events im Mai 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche offen. 
  
11.05.2016 Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin Ros-
marie Bräuer. 
Thema:  „Kräuter, Pesto & Co, leckere Re-
zepte aus der vitalen Kräuterküche“ 
Um 17.30 Uhr in der Saunalounge. Bei Teil-
nahme erhalten Sie eine Zeitgutschrift von 
20 Min. 
16.05.2016 gemischte Sauna! 
  
23.05.2016 gemischte Sauna! 
  

Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Frei- und Strandbad Meersburg (10. Mai 
bis 15. September) 
  
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Freibad 
ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
17. Juli 2016 12-Stunden-Schwimmen 
Die Meersburg Therme und die DLRG Orts-
gruppe Meersburg freuen sich auch in die-
sem Jahr auf begeisterte Schwimmer, die 
sich bei jeder Witterung ins Wasser wagen. 
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: 
Schwimmen für den guten Zweck – jeder 
Meter zählt! Das 6. Meersburger „12-Stun-
den-Schwimmen“ findet am Sonntag, 17. 
Juli 2016 von 07.00 bis 19.00 Uhr statt.  
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

 
Veranstaltungen  
Von 05. bis 11.Mai 2016 
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 05. Mai 
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
am Wetterkreuz  bei schlechtem Wetter um 
10.45 Uhr in der katholischen Kirche 
11:00 – 18:00 Uhr Fischerfest  
am Siechenweiher. Veranstalter: Meersbur-
ger Angelsportverein e.V. 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Treff-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
20:00 Uhr Droste-Literaturtage „Wenn 
ich an einem schönen Tag“ - Der Droste 
Poetry Slam  Junge Poetinnen und Poeten 
slammen um die Gunst des Publikums Burg 
Meersburg, Renaissancesaal. 
Eintritt: 6,00 € *VVK 
Freitag, 06. Mai 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
19:00 Uhr Öffentliche Weinprobe im 
Staatsweingut Meersburg  mit Kellerfüh-
rung. Die Weinprobe findet im Kelterhaus 
statt. Treff punkt: Früchte brunnen vor dem 
Weinverkauf des Staatswein guts. Kosten: 
15,00 €, erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats-
weingut oder in der  Gäste information 
*VVK 
  
Samstag, 07. Mai 
10:00 – 17:00 Uhr Flohmarkt der 
Knaben musiker  Verkauft werden Spiel-
sachen, Haushaltswaren, Computerzu-
behör und vieles mehr... einfach alles 
für groß und klein! Ver anstaltungsort: 
Jugendmusikschule Meersburg 
Vorburggasse 17-19 
13:00 Uhr Droste-Literaturtage „Auf den 
Spuren der Droste“ Geführter Spaziergang 
mit Besichtigung des Fürstenhäusles. Dau-
er ca. 2 Stunden, max. 25 Teilnehmer. Treff-
punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. Kos-
ten: 8,00 €, mit Gästekarte 6,50 € 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Treffpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Treff-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Dauer: ca. 1 Stun-
de, ab 3 Per sonen. Kosten: 5,00 €, erm. 3,50 € 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Winter, Tel. 07532/440-118, Fax: 07532/440-5118, 
    E-Mail: winter@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Winter  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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20:00 Uhr Droste-Literaturtage „Luft-
holen“ Musikalische Lesung mit Oliver 
Wnuk und Tobias Bücklein  Burg Meers-
burg, Renaissance saal. Eintritt: 12,00€, erm. 
10,00 € *VVK 
  
Sonntag, 08. Mai 
11:00 Uhr Droste-Literaturtage „Im Land 
der Trolle und Feen“  Nordische Geschich-
ten und Musik für Kinder ab 6 Jahren. Vine-
um Bodensee, Dachstuhl. Eintritt: VVK Erw. 
9,00 €, Kinder 5,00€ TK Erw. 10,00 €, Kinder 
6,00 €, Familienkarte 15,00 € *VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Treff-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
20:00 Uhr Antti Siirala, Klavier 
Ein Internationales Schlosskonzert im Rah-
men des Bodenseefestivals und der Droste-
Literatur tage. Neues Schloss Meersburg, 
Spiegelsaal. 
Eintritt: VVK 23,00 €, erm. 21,00 €, AK 25,00 €, 
erm. 23,00 € *VVK 
  
Montag, 09. Mai 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung  
durch die Weinberge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung. 
Dauer: ca. 2,5 h. Treffpunkt: Infopunkt am 
Wein- und Kultur zentrum, Kronenstraße 
Kosten: 3,00 € 
  
Dienstag, 26. April 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg ge führt. Der Rückweg ist auch mit 

dem Bus oder Schiff möglich. Treffpunkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4, kostenlos. 
15:00 – 17:00 Uhr Meersburger Wein-
wanderung des Staatsweinguts Meers-
burg  Wandern Sie mit uns durch Meers-
burg, entlang unserer Weinlagen mit Blick 
auf die Insel Mainau, zum Fürstenhäusle der 
Annette-von-Droste-Hülshoff und durch 
die Weinberge des Jungfern stiegs. Lernen 
Sie die Herkunft unserer Weine kennen und 
verkosten Sie zum Abschluss einen klassi-
schen „Seewein“ aus unseren Weinbergen. 
Maximale Teilnehmerzahl: 12 Personen. 
Treff punkt: Vor dem Weinverkauf des Staats-
weinguts. Kosten: 12,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
19:00 Uhr Gemeinsames Radfahren mit 
dem Radfahrverein Schiggendorf-Baiten-
hausen e.V. Treffpunkt: Dorfgemeinschafts-
haus Baitenhausen 
  
Mittwoch, 11. Mai 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Treffpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Treffpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 6,30€, 
Kinder/Stud. 3,50€ 

14:30 Uhr Fröhlicher Silberkreis  Senioren-
nachmittag. Volksliedersingen mit Arnold Fi-
orini. Evangelische Kirchengemeinde 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen  Gesprächskreis für Männer. Martin-
Luther-Haus 
20:00 Uhr Konzert „Gesang & Orgel“ des 
Fördervereins Orgelrenovierung zum 100. 
Todestag von Max Reger. Katholische Pfarr-
kirche 
  
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 
 

 
Datum  Café im Treff mit den folgenden 

Themen
   (weitere Infos - siehe Offenes Café 

unter ständige Angebote) 
  Thema	von	9.30	–	11.30	Uhr
	 	 Ansprechpartnerin:
	 	 Bettina	Schmitt-Stolba   
10.05.  Positive	 Erziehung:	 konsequent,	

aber	 trotzdem	 liebevoll	 erziehen	 –	
wie	geht	das?  

17.05  KEIN	CAFE	im	TREFF:	
	 	 Pfingstferien  
24.05.  Alltagstipps	 mit	 kleinen	 Kindern	 –	

wie	meistern	wir	die	vielen	täglichen	
Stresssituationen?  

31.05.  Wieviel	 unbeschwerte	 Kindheit	
braucht	 ein	 Kind?	 Von	 der	 spieleri-
schen	 Förderung	 hin	 zu	Druck	 und	
Überforderung!  

07.06.  Kindergeburtstag	feiern	ohne	Stress	
und	hohe	Kosten	  

14.06.  Ist	mein	Kind	eben	sehr	lebhaft	oder	
schon	 hyperaktiv?	 Vom	 Umgang	

mit	 sehr	 bewegungsfreudigen	 Kin-
dern  

21.06   Mut	zum	NEIN	–	wie	 lernen	Kinder,	
Grenzen	zu	akzeptieren?  

28.06.  Gehorsam?	Selbständigkeit?	Diszip-
lin?	Welche	Werte	und	Normen	prä-
gen	die	heutige	Erziehung,	was	soll	
in	meiner	Familie	gelten?  

  
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientreff-meers-
burg.de 
  

Kurs für Integration und interkulturelle Bil-
dung  PLUS 
„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff 

Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Tagespflege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - 
Tel. 446556 
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Familienhebamme im Treff 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientreff. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Charlotte Volpert- 
Tel. 3327013 oder per Mail an turnen@fami-
lientreff-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientreff-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftreff 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Treffpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytreff  

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. 

Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Krümelmonster (Jahrgang 2014) 
Freitags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientreff. 
Ihre Ansprechpartnerin: Nadine Beisch - Tel. 
3327087 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
treff:  www.familientreff-meersburg.de 
 
 

Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Frühlingskonzert in der kath. Pfarrkirche 
Meersburg  
Mit einem Konzert für Sopran und Orgel 
erinnert der Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung zu Meersburg 
an den 100.Todestag des spätromantischen 
Komponisten Max Reger. Große Vielfalt und 
starke Kontraste charakterisieren seine Or-
gelwerke, der Ausdruck seiner Lieder reicht 
von schlicht bis leidenschaftlich. Zu Beginn 
des Programms erklingen Werke alter Meis-
ter (“Deutsche Arien” für Sopran, Violine und 
Orgel von G.F.Händel), im letzten Abschnitt 
Werke aus der französischen Romantik (u.a. 
ein Orgelsinfonie-Satz von Ch.M.Widor). Die 
renovierte Orgel der Meersburger Pfarrkir-
che wird an diesem Abend einmal mehr als 
hochkarätiges Begleit - und Solo-Instrument 
zu hören sein. Die Ausführenden sind: Sieg-
linde Seifarth, Sopran Gunhild Hell, Violine, 
Gerhard Breinlinger, Orgel. 
  
Termin: Mittwoch, 11.Mai 2016, 20 Uhr  in 
der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbe-
ten. 
 

 

IBK-Maitreffen 
Die Mitglieder der IBK (Internationale Boden-
seekonferenz der Kolpingsfamilien) treffen 
sich am Samstag, 07. Mai 2016 in Meers-
burg. 
Anlässlich dieses Treffens findet um 16:00 
Uhr eine feierliche Maiandacht in der Pfarr-
kirche „Mariä Heimsuchung“  statt. 
Zu dieser Maiandacht ist die Bevölkerung 
recht herzlich eingeladen.
Die Gäste der Kolpingsfamilie Meersburg 
werden sich am Nachmittag bei verschiede-
nen
Führungen in der Stadt aufhalten und nach der 
Maiandacht im Wein- und Kulturzentrum in 
der Kronenstraße treffen.  
 
 

55.-Deutsch-Schweizer-Tennisturnier 
Zum Sage und schreibe 55. Tennisturnier in 
jährlichem Wechsel, hat dieses Jahr der Ro-
manshorner Tennisclub seine Freunde aus 
Meersburg eingeladen. Der Präsident aus 
Romanshorn, Rolf Vorburger, hat hierzu ex-
tra ein Organisationskomitee unter Leitung 
von Andreas Rutishauser ins Leben gerufen 
welches die komplette Fest- und Tennis-
spiel-Organisation übernahm. 
 
Mit freudiger Erwartung konnte der Meers-
burger Tennisclubpräsident, Peter Köstlin-
ger, seine 20 Clubmitglieder über die Fähre 
nach Romanshorn führen. Und tatsächlich: 
Zum „Schweizer Jubiläum“ (die Schweizer 
Freunde aus Romanshorn haben immer die 
ungeraden Jubiläen, so z.B. 45 Jahre, 55 Jah-
re.....) erwarteten uns 35 Romanshorner auf 
der Anlage, so dass die Jubiläums-Jahres-
zahl exakt mit der Anzahl (55) der feiernden 
Clubmitglieder aus beiden Vereinen zusam-
mengerechnet, übereinstimmte. 
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Nach den obligatorischen Präsidentenan-
sprachen durch Rolf Vorburger und Peter 
Köstlinger ging es zum traditionellen Apero 
über. Einen sehr ergreifenden Moment hatte 
das Freundschaftstreffen als alle zusammen 
das Lied „Freude schöner Götterfunken“ mit 
extra passendem Text zur Tennisfreund-
schaft „ROMMEE“ angestimmt wurde und 
alle 55 mitsangen. Durch diese „ROMMEE-
HYMNE“ hat sich die Frau des Expräsiden-
ten Peter Bilgeri, Yvonne Bilgeri, wohl ewig 
in die Vereinsgeschichte hineingedichtet. 
Auf Grund des schlechten Wetters und des 
plötzlichen Wintereinbruchs wurde durch 
den Spielleiter Guido Ruckstuhl in der 
Nachbargemeinde Egnach die komplette 
Tennishalle über den ganzen Nachmittag 
angemietet und der „ROMMEE-CUP“ konnte 
ungehindert ausgespielt werden.  
 
Am Abend wurden die Tennisspieler durch 
ein Shanty-Duo mit Schifferklavier und Ge-
sang empfangen. Ein traditionelles Essen 
aus der Schweiz „Große Klöpfer mit Schwei-
zer Rösti“ rundeten den Abend ab, bevor 
man zu später Stunde eine der letzten Fäh-
ren nach Deutschland hinüber nahm. Danke 
für dieses „UNGERADE JUBILÄUMSFEST“ bei 
Euch Romanshornern in der Schweiz. Ihr 
habt Euch sehr viel Mühe gemacht und wir 
bedanken uns herzlich und freuen uns auf 
das 56.-ROMMEE im Jahr 2017 in Meersburg.  
 
Peter Köstlinger, 
1. Vorsitzender MTC-Meersburg 
(www.meersburger-tennis-club.de und auf 
facebook/meersburger-tennis-club)  
 

 

Maiausflug zur Happenmühle und nach 
Hohenbodman 
Der Museums- und Geschichtsverein Meers-
burg unternimmt am 
  

Samstag, 07. Mai 2016 
  

einen Ausflug nach Taisersdorf zu der ehe-
maligen Happenmühle, die in der ersten 
Hälfte des 18. Jhd. durch das Kloster Salem 
errichtet wurde. Unser Mitglied, Christiane 
Kegel, hält zu diesem Bauwerk, das eines der 
schönsten und aufwendigsten Fachwerke 
im Bodenseeraum besitzt, einen Vortrag.  
  
Als Fortführung unseres Besuches beim Gra-
fen von und zu Bodman, sind anschließend 
eine Führung in Hohenbodman (Dorfkirche, 
älteste Linde Deutschlands) sowie ein Spa-
ziergang zum Aussichtsturm geplant. Der 
Turm der ehemaligen Burganlage, die Ende 
des 11. Jhd. von den Herren von Bodman 
erbaut wurde, ist zuletzt 1999 aufwendig re-
noviert worden. Vom Turm aus hat man eine 
herrliche Aussicht auf den Bodensee und die 
Alpenkette im Hintergrund. Anschließend 
gemütliches Beisammensein. 
  

Abfahrt: Feuerwehrhaus Meersburg um 
13 Uhr 
Zwecks weiterer Planung und der Bildung 
von Fahrgemeinschaften bitten wir um An-
meldung bei Sybille Kopp, Tel. 07532/5763 
oder Email sybille.kopp@gmx.de bis zum 
05. Mai 2016. 
  
Wie immer sind die Mitglieder des Vereins 
oder Interessenten herzlich willkommen.  
 
 

 

Hallo Ihr Glonke, 
  
wie jedes Jahr ist nach der Fasnet - vor 
der Fasnet... und deshalb gibt es am 6. 
Mai einen Sammeltermin für alle, die et-
was am Häs tauschen wollen oder neu 
brauchen. 
Treff ist um 20 Uhr an der Mühle. 
  
Grüße Boris 

 
 
 

Einladung zum Senioren-Kaffeenachmit-
tag   
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kaffeenachmittag findet am 
Donnerstag, 12.05.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülshoff-
Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
finden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg.  
 
 

120. General-Versammlung im TuS-Heim 
Der TuS steht sportlich und finanziell gut 
da 
(wolters/hrr) Nach der Begrüßung von 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch, des 
Ehrenvorsitzenden Werner Endres,  des 
Ehrenmitgliedes Wilfried Gross, sowie al-
ler Vorstände und Mitglieder, berichtete 
der Vorsitzende Michael Gröer kurz und 
knapp, daß der TuS sportlich und finanzi-
ell gut aufgestellt ist. 

Im laufenden Geschäftsjahr soll kräftig 
investiert werden. 
Desweiteren ist eine Satzungsänderung 
vorgesehen, die dem „Kinder- und Ju-
gendschutz gegen Drogen- und Alkohlol-
mißbraucht sowie sexueller Übergriffe“ 
dient. 
  
Die Berichte von Vorstand Michael Gröer 
und den Abteilungsleitern Herbert Obser, 
Frank 	Bruderhofer	und Berthold Wurster 
als Stellvertreter der Fußballabteilung waren 
geprägt von disziplinierter Trainingsarbeit 
und erfreulichen Erfolgen. Beim Volleyball 
berichtete Gröer von einer sehr erfolgrei-
chen Saison mit zwei Aufstiegen. 
  
Herbert Obser zeigte anhand einer „Pow-
erPoint-Präsentation“ die Saisonleistungen 
der Turnabteilung auf. Vor allem die Mäd-
chen der „Rhythmischen Sportgymnastik“ 
punkteten: Anastasia Bobrova tritt am 
zweiten Maiwochenende bei der Deutschen 
Meisterschaft in Bremen an. Die 13-jährige 
Melina Hamzic steht als erster Ersatz auf 
der Liste. Sie trennen nur 0,02 Punkte von 
der Qualifikation zum „Deutschland-Cup“. 
Außerdem errang am vergangenen Wo-
chenende die jüngste Meersburger Geräte-
turnmannschaft den dritten Platz beim Ge-
rätevierkampf in Gottmadingen. 
Die Leichtathleten haben ebenfalls gut 
abgeschnitten und an zehn Wettkämpfen 
teilgenommen. Gleich zweimal gewann z.B. 
Annika Bittner die „Crosslauf-Serie“ und 
wurde mit Hanna Hörtner „Bezirksmeisterin 
2015“ in ihren Altersklassen. Auch für 2016 
entschieden erneut Annika Bittner sowie 
Hannes Pfeil die Bezirksmeisterschaft für 
sich. 
  
Positive Signale kamen auch aus dem Fuß-
ballbereich. Berthold Wurster sprach von 
einem Klassenerhalt der „Ersten Mann-
schaft“ und die „Zweite Mannschaft“ sei Ta-
bellenführer. Er freute sich vor allem über 
die sieben Jugendmannschaften – von 
„Bambini“ bis „B-Jugend“. Für 2017 kündig-
te der sogar das Aufstellen einer „A-Jugend“ 
an. Wurster wie auch der Vorsitzende lobten 
die Zusammenarbeit in der Spielgemein-
schaft mit dem Hagnauer RSV. 
  
Die Abteilungs-Kassenberichte von Claudia 
Feifel, Monika Fügner und Tanja Manske 
sowie von Hauptkasier Uwe Bischoff schlos-
sen alle mit einem Überschuß ab. Lediglich 
der Gesamt-Haushaltplan für das laufende 
Jahr wies einen Fehlbetrag aus, welcher 
aber alleine über die vorhandenen Mittel 
aus dem Girokonto ausgegleichen werden 
können, betonte Bischoff. „Der Verein steht 
insgesamt gut da“ – bekräftigte er mit ei-
nem Blick auf weitere Rücklagen, denn es 
soll ja investiert werden, z.B. in neue Sport-
geräte und zwei Garagen. 
 
  
Insgesamt hat der TuS Meersburg aktuell 
978 Mitglieder. 50 Prozent davon sind Mit-
glieder unter 18 Jahren. Bürgermeister Dr. 
Martin Brütsch überbrachte den Dank der 
Stadt für die hervorragend geleistete Ju-
gendarbeit in der Kommune und für den 
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Vorstoß von Herbert Obser, das „Bundes-
kinderschutztgesetz“ – so wie vom Ju-
gendamt gewünscht, in die Vereinssatzung 
zu integrieren. Gleichzeitig betonte er, daß 
die Gespräche für mehr Lagerfläche im 
Rahmen der Festhallensanierung sehr gut 
laufen und er wolle „möglichst optimale Be-
dingungen für den größten Verein der Stadt 
schaffen“. 
  
Das Vorstandsgremium sowie der Ehren-
präsident Werner Endres bedankten sich 
bei Dr. Brütsch für dessen „besonderes En-
gagement“ zur Unterbringung der Flücht-
linge in der Stadt und daß er immer einen 
„Plan B“ in der Tasche habe und dafür sorg-
te, daß die Sporthalle frei bleibe. 

Das	Vorstandsgremium	von	 links	nach	 rechts:	Her-
bert	Obser,	Christian	Oswald,	Uwe	Bischoff,	Bürger-
meister	 Dr.	 Martin	 Brütsch,	 Michael	 Gröer,	 Frank	
Bruderhofer,	 Berthold	 Wurster	 und	 Harry	 Ropertz.	
(Foto	Martina	Wolters)  

==============================

Sie finden uns auch unter: 
www.tus-meersburg.de oder 
Harry-Rolf-Ropertz@t-online.de 

 

Internationales Turnier „Ulm Rhythmo 
Sparrows“ 
Der Einladung vom TV Wiblingen 1905 e.V. 
zum internationalen Turnier „Ulm Rhythmo 
Sparrows“ folgten am 17. April 2016 drei 
Mädchen des TuS Meersburg. Sie turnten 
gegen die anderen Vereine TG Wiblingen, 
TSV Bayer 04 Leverkusen, MTV Stuttgart, Ein-
tracht Frankfurt, TG Worms, MTV Ludwigs-
burg, SSV Düsseldorf, TV Cannstatt, Club 
RG Proactive Milevsko (Czech Republik) und 
Warszawskie Towarzystwo (Poland). 

Ajna Ibrahimovic und Ronja Kretzschmar, 
beide KWK9, zeigten jede ihre Küren ohne 
Handgerät und mit Ball. Ronja Sterk, SWK10 
zeigte nach der Mittagspause ihre beiden 
Küren ohne Handgerät und mit Seil. 

Die Nervosität war zu spüren, turnten alle 
gegen Vereine mit höherer Trainingsinten-
sität. Verstecken musste sich aber keine der 
drei Gymnastinnen. Sie erzielten gute Er-
gebnisse und werden in den nächsten Trai-
ningsstunden weiter für einen Treppchen-
platz bei den Badischenbestenkämpfen in 
Meersburg am 25.+26.06.2016 trainieren. 
  

 
 
 
RSG-Turnerin schafft Teilnahme an  
 
Deutscher Meisterschaft in Bremen 
Für Anastasiya geht ein kleiner-großer 
Traum in Erfüllung. Sie qualifizierte sich für 
die Deutsche Meisterschaft der Rhythmi-
schen Sportgymnastik in Bremen, die am 
07.und 08.Mai 2016 stattfindet. 
  
Im Mehrkampf darf Anastasiya ihre Küren 
mit Reifen, Ball, Keulen und Band in der 
Meisterklasse (MK) zeigen und somit sich 
und den TuS Meersburg präsentieren. Sie 
turnt gegen 27 andere Teilnehmerinnen 
aus ganz Deutschland. Diesen Erfolg kann 
Anastasiya für sich durch intensives Training 
verbuchen. 
  

Alle Gymnastinnen, Trainerinnen und Eltern 
der RSG drücken die Daumen und wün-
schen Anastasiya viel Glück! 
  

 
 
Mädchen der Rhythmischen Sportgym-
nastik  beim Ballett-Lehrgang mit Anna 
Seel   
Anna Seel kommt immer wieder gern nach 
Meersburg und unterrichtet die Mädchen 
der Rhythmischen Sportgymnastik in Ballett 
und Tanz. Die Küren der Mädchen beinhal-
ten nicht nur die gymnastischen Elemente 
sondern auch die tänzerischen Verbindun-
gen aus dem Ballett. Die Küren müssen aus-
drucksstark geturnt werden. Anna vermittelt 
den Kindern die Grazie und damit die Fähig-
keit die Übungen mit Leichtigkeit zu verse-
hen. Hinter den Küren steckt nämlich sehr 
viel Training, Ausdauer und Kraft. 
Mit Adlersaugen verfolgt sie die Bewegun-
gen in den Küren, korrigiert und gibt Hin-
weise, die die Mädchen dankend anneh-
men. Schließlich wollen sie beim Wettkampf 
besser als ihre Konkurrentinnen ihre Küren 
darbieten und am Ende auf dem Treppchen 
stehen. Die Mädchen der RSG, TuS Meers-
burg sind dankbar für jedes Trainingswo-
chenende mit Anna Seel und freuen sich 
bereits jetzt auf das nächste Ballett-Wochen-
ende. 

 
 
 
Abteilung Fußball
Bod. Türkgücü Markdorf – TuS Meersburg 
I 1:4 (0:2) 
Torschützen: Ch. Meyer (4.); M. Maucher 
(43.); B. Stett (55.); G. Kaiser (90.) 
Das Auswärtsspiel gegen Bodensee Türk-
gücü Markdorf begann für den TuS Meers-
burg vielsprechend. Bereits nach zwei Mi-
nuten hatte sich G. Kaiser auf dem linken 
Flügel durchgesetzt, doch seine Hereingabe 
konnte im letzten Moment geklärt werden. 
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Die Führung für die Gäste fiel in der 4. Mi-
nute. Nachdem M. Maucher in zentraler Po-
sition 18 Meter vor dem Tor gefoult wurde, 
ließ sich Ch. Meyer nicht zweimal bitten und 
verwandelte den Freistoß souverän. Auch 
danach war der TuS weiterhin spielbestim-
mend, hatte durch M. Maucher, B. Stett oder 
Ch. Meyer weitere Möglichkeiten und hätte 
deutlich höher führen müssen. Die Gastge-
ber blieben allerdings auch gefährlich und 
kamen zu 1-2 Möglichkeiten, die aber von 
der Abwehr oder Torhüter J. Bieger ent-
schärft werden konnten. Das verdiente 2:0 
fiel kurz vor der Halbzeitpause, nachdem Ch. 
Meyer M. Maucher auf dem rechten Flügel 
freigespielt und dieser aus 15 Metern un-
haltbar flach in die Ecke abschloss. 
Nach der Pause änderte sich das Bild nicht, 
und der TuS blieb spielbestimmend. So-
mit war das Tor zum 3:0 nur eine Folge der 
Zeit. In der 55. Minute wurde B. Stett von 
Ch. Meyer steil geschickt, erreichte den Ball 
knapp vor dem herausstürmenden Torhüter, 
legte ihn vorbei und schob souverän ein. Im 
Anschluss verloren die Burgenstädter aller-
dings aus völlig unerklärlichen Gründen den 
Faden. Die Bälle wurden vorne nicht mehr 
konsequent gehalten, und die Ordnung im 
Mittelfeld ging verloren, sodass die Gastge-
ber wieder besser ins Spiel kamen. Die bes-
seren Möglichkeiten hatte aber weiterhin 
der TuS. M. Maucher scheiterte mit einem 
Distanzschuss aus 18 Metern. A. Merkle 
konnte den Ball aus 5 Metern nicht am Tor-
hüter vorbei spielen. Nachdem Ch. Mey-
er den Torhüter bereits ausgespielt hatte, 
konnte gerade noch auf der Linie gerettet 
werden. Und auch B. Stett vergab zwei sehr 
gute Möglichkeiten, ebenso wie B. Müller, 
der nach einer Vorlage von G. Kaiser aus 5 
Metern den Torhüter anschoss. Auf der Ge-
genseite konnte sich J. Bieger mit einigen 
Paraden auszeichnen. In der 74. Minute 
folgte dann der Anschlusstreffer. Ein geg-
nerischer Spieler konnte völlig unbedrängt 
flanken, am langen Pfosten standen zwei 
Spieler völlig frei, einer köpfte A. Merkle an, 
der den Ball noch entscheidend abfälschte. 
Das 4:1 fiel aus einem Konter in der Nach-
spielzeit, bei dem B. Stett G. Kaiser den Ball 
vorlegte und dieser aus kurzer Distanz zum 
Endstand traf. 
Insgesamt eine gute Leistung, bei der leider 
zu viele Torchancen ausgelassen wurde und 
nach dem 3:0 ein wenig der Ordnung verlo-
ren ging. Das gilt es für das nächste Heim-
spiel zu verbessern, um wieder 3 Punkte 
im Sommertal zu behalten. Vielen Dank an 
Spielberichter S. Keller! 
  
Türkischer AV Überlingen II – TuS Meers-
burg II 3:4 (2:1) 
Torschützen: S. Mannino (28.); C. Tassone 
(45.; 74.; 90.) 
Mit einem Kader von erneut 14 Spielern 
konnte der TuS zum Auswärtsspiel beim 
unangenehmen Gegner TAV II reisen. Schon 
das Hinspiel im Sommertal ging mit einem 
knappen 2:1 zugunsten der Meersburger 
aus. Der einsetzende Schneefall beein-
druckte die Mannschaft nicht, man führte 
weiterhin das minimale Aufwärmprogramm 
durch, die “Wärme” kommt ja dann irgend-
wann im Spiel. 

Die ersten 15 Minuten verliefen etwas zer-
fahren, Schlussmann N. Bastuck knickte um 
und musste ausgewechselt werden, J. Kühl 
kam für ihn ins Spiel. Nach einer Ecke für die 
Meersburger schalteten diese nicht schnell 
genug um und kassierten prompt das 0:1, 
21 Minuten waren da gespielt. Spielerisch 
brachte man nichts Konstruktives zustan-
de. So war es eine Standardsituation, die 
durch S. Mannino von der Strafraumgrenze 
den Ausgleich brachte. Anschließend war 
es wieder die Heimelf, die ein Angriff nach 
dem Anderen fuhr. Ihre Chancen konnten 
die Gastgeber glücklicherweise nicht in 
Zählbares umsetzen. In der Nachspielzeit 
der ersten Hälfte bestrafte dann C. Tassimo 
eine Unachtsamkeit des gegnerischen Tor-
warts: Dieser ließ einen eher harmlosen Ball 
im Fünfmeterraum abtropfen, C. Tassone 
stand goldrichtig und verwandelte sicher. 
Mit einem schmeichelhaften 2:1 ging es in 
die Halbzeit. 
Schon zu Beginn des zweiten Abschnitts 
spürte man auch die fehlende Fitness... Es 
dauerte dann bis zur 60. Minute, ehe der 
Gegner ausglich. Auch hier spielte der Tor-
hüter eine entscheidende Rolle. Einen sicher 
geglaubten Ball konnte man nicht unter 
Kontrolle bringen...und auch hier staubte 
der gegnerische Stürmer gekonnt ab. Ein 
Weckruf war das jedoch nicht, eher ein Betä-
tigen der Schlummertaste... So war es auch 
nicht überraschend, dass der TuS nur 7 Mi-
nuten später das 2:3 kassierte: Unbedrängt 
konnte ein gegnerischer Mittelfeldspieler 
aus ca. 35 m auf das Tor schießen. Mit Er-
folg. Weitere Angriffe folgten, die Gastgeber 
vergaben aber einen nach dem anderen. So 
war es ein Alleingang von C. Tassone, der das 
Spiel wieder spannend machte: 3:3 in der 74. 
Minute. Keine der Mannschaften wollte sich 
mit einem Unentschieden zufriedengeben. 
So entwickelte sich von nun an ein offener 
Schlagabtausch. F. Özlen vergab 5 Minuten 
vor Schluss die größte Chance. Erst in der 
Nachspielzeit war es wieder C. Tassone, der 
mit seinem dritten Treffer den glücklichen 
Sieg herbeiführte. 
Ein insgesamt glücklicher Sieg in einer sehr 
offenen und körperbetonten Partie... 
Vielen Dank an Spielberichter H. Albayrak! 
  
Das Training der beiden aktiven Mannschaf-
ten findet immer wie folgt um 19:00 Uhr auf 
den Sportanlagen im Sommertal satt: 
Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft: dienstags und donnerstags, 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft: montags, mittwochs & freitags. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Sonntag, 08.05.16, 13:00 Uhr: 
FC Uhldingen II – TuS Meersburg II 
Kreisliga B: 
Sonntag, 08.05.16, 13:00 Uhr: 
SV Bermatingen II – TuS Meersburg I 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 14.05.16, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – 
SG Illmensee/Heiligenberg II 

Samstag, 14.05.16, 16:00 Uhr: 
FC Bonndorf – TuS Meersburg II 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne finden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg fin-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Samstagsspielen die Fußballbundesliga in 
SKY live verfolgen zu können. Die Fußball-
abteilung hofft auf reges Interesse. 
  

Jugendfußball 
Spiele vom Wochenende 
  
D Jugend Kleinfeld 
FC Bodmann-Ludwigshafen2 - 
SG Meersburg/Hagnau  4:2 

SG / Meersburg/Hagnau - 
FV Walbertsweiker-Reng. 3 /  8:3 

D Jugend 
FC Kluftern - SG Meersburg/Hagnau  0:2 

C Jugend 
SG Boll/Krumbach/Biet 2 - 
SG Meersburg/Hagnau  1:7 
Tore für Meersburg 0:1 / 0:2 / 0:5 Mentor 
Cakiqi 0:3 Nico Ege 0:6 / 1:7 Moritz Hof-
mann 0:4 Eigentor 

B Junioren 
TuS Meersburg - SG Kluftern  1:4 
Tor für Meersburg 1:0 Mentor Cakiqi 
  
Spiele am Wochenende 
  
D Jugend Kleinfeld 
Samstag, 07.05.16 / 14.00 Uhr 
Spfr. Owingen-Billafingen 2 - 
SG Meersburg/Hagnau 

D Jugend 
Freitag, 06.05.16 / 17.30 Uhr 
SV Bermatingen 2 - 
SG Meersburg/Hagnau 

C Jugend 
Samstag, 07.05.16 / 14.00 Uhr 
FC Kluftern - SG Meersburg/Hagnau 

B Junioren 
Samstag, 07.05.16 / 13.00 Uhr 
FC Uhldingen - TuS Meersburg 
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VdK Ortsverband Meersburg 
Jahreshauptversammlung 
Die Mitglieder des Ortsverbands Meersburg 
wurden am Freitag, den 15. April zur Jahres-
hauptversammlung ins Gasthaus zum Letz-
ten Heller eingeladen. 
Der Vorsitzende Fridolin Ruther konnte 43 
Mitglieder begrüßen. 
Als Ehrengäste waren anwesend Bürger-
meister Dr. Martin Brütsch, Kreisvorsitzender 
des VdK Peter Kammer und die Kreisfrauen-
vertreterin Rosemarie Reimann. Außerdem 
konnten wir Pressevertreter von der Schwä-
bischen Zeitung und vom Südkurier begrü-
ßen. 
  
Nach der Begrüßung des Vorsitzenden wur-
de zuerst ein Schweigeminute abgehalten 
für die verstorbenen Mitglieder des letzten 
Jahres. 
Nun folgte des Bericht der Schriftführerin, 
des Kassiers und der Kassenprüfer. 
Die Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft übernahm Dr. Martin Brütsch. 
Ebenfalls die Entlastung der Kassenprüfer. 
Die Entlastung wurde von allen Mitgliedern 
einstimmig angenommen. 
Vor den Neuwahlen wurde unsere Frauen-
beauftragte und Betreuerin Erika Schulze 
für Ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 

geehrt und zugleich wurde sie zum Ehren-
mitglied ernannt. Erika Schulze blickt auf 
20 Jahre Vorstandschaft des Ortverbands 
Meersburg zurück. Sie beendet Ihre Tätig-
keit aus Altergründen. 
Fridolin Ruther und Rosemarie Reimann 
überreichten Ehrenurkunde des Sozialver-
bands und Blumen. 
  
Nun konnte der Kreisvorsitzende mit den 
Neuwahlen des gesamten Vorstands begin-
nen. Vorsitzender Fridolin Ruther, Stellver-
treter Herbert Paulus, Schriftührerin Bene-
dikta Schwaiger, Beisitzer Gerhard Flach und 
die Kassenprüfer Peter Schweikhardt und 
Wilfried Goes wurden von den Mitgliedern 
einstimmig gewählt.  
Neu in Vorstand wurden Gabriele Pohl zur 
Kassiererin und Waltraud Ruther zur Betreu-
erin und Frauenbeauftragten gewählt.  
  
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch und Kreis-
vorsitzender Peter Kammer richteten noch 
ein paar Worte an die Anwesenden und be-
dankten sich für die Einladung. 
  
Zum Abschluss der Hauptversammlung gab 
es noch ein gutes Essen gespendet von der 
Vereinskasse so ließ man den Nachmittag 
ausklingen. 
  
Meersburg im April 2016 
Schriftführerin Benedikta Schwaiger 
 

Über zwei Millionen Frauen im  
Südwesten sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt 
In Baden-Württemberg hat die Zahl der sozi-
alversicherungspflichtig beschäftigten Frau-
en 2015 erstmals die Zwei-Millionen-Grenze 
überschritten, so eine aktuelle Statistik der 
Bundesagentur für Arbeit. In den vergan-
genen 15 Jahren sei die Zahl der sozialver-
sicherungspflichtig beschäftigten Frauen im 
Südwesten um rund 23 Prozent angestie-
gen, bei den Männern um rund 13 Prozent. 
Die deutliche Zunahme bei den Frauen sei 
nicht zuletzt auf die Wachstumsbranche 
Gesundheitswesen zurückzuführen, beton-
te kürzlich die Techniker Krankenkasse (TK) 
und sagte, dass von den zwei Millionen 
Frauen rund 15 Prozent in Gesundheits- und 
Pflegeberufen arbeiteten - mit deutlich stei-
gender Tendenz. Auf einen Mann kämen 
dort rund fünf weibliche Beschäftigte. 4,43 
Millionen Menschen gehen im Südwesten 
laut Bundesagentur für Arbeit einer sozi-
alversicherungspflichtigen Beschäftigung 
nach (Stand: September 2015). Das sei bis-
her der größte Wert. Im Vergleich zu 2014 
sei die Zahl um über 100 000 Menschen 
gestiegen. In Relation zum Jahr 2000 (3,86 
Millionen) sei ein Anstieg von 15 Prozent zu 
verzeichnen. 
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